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Eine Tages-Übung zum Raytracing 

 

Auf der nächsten Seite seht Ihr in Pseudocode, an C angelehnt, einen rekursiven Algorithmus für das 

Raytracing. Ihr sollt Euch damit in Gruppenarbeit befassen. 

Studiert zunächst gemeinsam den Code, um einen generellen Überblick zu gewinnen. 

Identifiziert die Teile, die weitere Detaillierung verlangen. Manche davon werden einfach sein, andere 

werden mehr Mühe verlangen. Wir wollen mindestens einige davon behandeln. Das sollt Ihr 

vorbereiten, indem Ihr die Teilaufgaben noch etwas genauer fasst. 

(Diese Aufgabe werdet Ihr bei einer Übungsaufgabe von Blatt 6 brauchen.) 

 

Wir werden danach die Aufgabe behandeln, das Schnittgebilde einer Kugel mit einem Strahl zu 

bestimmen. Dazu sollt Ihr Vorüberlegungen anstellen. 

 
 
Der Pseudocode der folgenden Abbildung ist aus Peter Comninos, Mathematical and computer 
programming techniques for computer graphics. London: Springer Verlag 2006, p. 397
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